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Antrag  
 
gemäß §§ 10, 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

 
Schaffung von Querparkplätzen im Bereich Gartenallee/Stephanusstraße 

 

zu beschließen: 
 
Die Fahrradständer an der Ecke Stephanusstraße/Gartenallee werden auf der Spiel-

platzseite vom Straßenrand an den Zaun des Spielplatzes verlegt. Die dadurch 
freiwerdende Fläche wird in Parkraum mit Quer- bzw. Schrägparkplätzen in maximal 
möglicher Menge umgewandelt. Bäume sind entsprechend zu sichern. 

 
Begründung: 
 

Der Parkplatz-Suchverkehr entwickelt sich aufgrund wegfallender Parkplätze zu einer 
immer größeren Belastung für Anwohner und Umwelt. Mit der Errichtung eines 
Hochbahnsteiges im Bereich des Lindener Marktes wird sich das Parkraum-Problem 

höchstwahrscheinlich weiter verschärfen. 
 
An der vorgeschlagenen Stelle lassen sich problemlos zusätzlich Quer- bzw. 

Schrägparkplätze schaffen (vgl. Anlage 1 mit Bild). Auf der Rückseite des Spiel-
platzes am Stephanusplatz in der Eleonorenstraße gibt es bereits Querparkplätze, 
die sich bewähren. Auch in anderen Stadtbezirken gibt es ähnliche PKW-Parkplätze 

zwischen Bäumen, beispielsweise in der Geibelstraße, auf der ein wesentlich 
stärkerer Verkehr herrscht. 
 

Ausreichend Platz für Fußgehende und Radfahrende bleibt bei Umsetzung des 
Antrages vorhanden. 
 

 
 
 

Thomas Ganskow 
Bezirksratsherr 

 

 

 

1 Anlage: Foto der angesprochenen Fläche in der Stephanusstraße mit Zeichnung 
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